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Nora Weider 
Der aktivierende Staat. Arbeitsmarktpolitik in Zeiten der „Agenda 2010“ 
und ihre geschlechtsspezifischen Auswirkungen.
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2. Fragen zum Text

2.1 Definieren Sie den Begriff des Sozialstaats. Was sind 
die zentralen Elemente und Charakteristika des deut-
schen Sozialstaates? Wie ist das soziale Sicherungssys-
tem in Deutschland gegliedert?

2.2 Auf welchem Grundprinzip basiert das Konzept des 
„aktivierenden Staates“? Wie äußert sich dieses in den 
arbeitsmarktpolitischen Reformen der „Agenda 2010“?

2.3 Wie soll nach dem Verständnis des Aktivierungs-Pa-
radigmas Arbeitslosigkeit bekämpft werden und welches 

Leitbild von Arbeitslosen verbirgt sich dahinter?

2.4 Welche Ebenen und Dimensionen des Sozialstaats 
werden durch den Sozialstaatsumbau tangiert und wo-
rin bestehen die gravierendsten Änderungen nach Um-
setzung der Hartz-Reformen?
2.5 Welche Bedingungen müssen erfüllt sein, um die 
Anspruchsvoraussetzungen für den Bezug von Arbeits-
losengeld II zu erfüllen? Erläutern Sie die Begriffe Er-
werbsfähigkeit, Hilfebedürftigkeit und Zumutbarkeit.

2.6 Inwiefern ist die Verteilung wohlfahrtstaatlicher 
Leistungen in Deutschland geschlechtsspezifisch ge-
prägt? Wo können Gründe und Ursachen im System 
selbst gefunden werden?

2.7 Welche geschlechtsspezifischen Konsequenzen erge-
ben sich aus den Hartz-Reformen? In Bezug auf welche 
Neuerungen wurden auch von frauenpolitischer Seite 
aus konkrete Vorteile gesehen? Aus welchen Regelun-
gen ergeben sich mittelbar Nachteile für Frauen?
 
2.8 In welchen Beschäftigungsverhältnissen und Tätig-
keitsfeldern, die durch die aktuelle Arbeitsmarktpolitik 
gefördert werden, werden traditionelle Geschlechterrol-
len fortgeschrieben und verfestigt? 

2.9 Wie beurteilen Sie das „Fortentwicklungsgesetz“ 
der großen Koalition unter dem Aspekt von Aktivierung 
vs. De-Aktivierung?

3. Links

Arbeitnehmerkammer Bremen
www.arbeitnehmerkammer.de/sozialpolitik

Beruf und Familie – Initiative der Gemeinnützigen Her-
tie-Stiftung
www.beruf-und-familie.de

Bundesamt für Statistik
www.destatis.de

Bundesarbeitsgemeinschaft der Erwerbslosen- und Sozi-
alhilfeinitiativen e.V.
www.bag-shi.de

Bundesministerium der Justiz in Kooperation mit der 
juris GmbH

http://www.arbeitnehmerkammer.de/sozialpolitik
 http://www.beruf-und-familie.de 
 http://www.destatis.de 
http://www.bag-shi.de
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www.gesetze-im-internet.de

Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und 
Jugend
www.bmfsfj.de

Sozialpolitik aktuell in Deutschland. Aktuelle und um-
fassende Informationen zu allen Bereichen der Sozial-
politik
www.sozialpolitik-aktuell.de

Tacheles e.V. (Selbsthilfeverein)
www.tacheles-sozialhilfe.de
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